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Die Geschichte
von der treuen Kafte
Aus dem Buch von A. B. Mitford : «Geschichten aus Alt-Japan»

Vor ungefähr sechzig Jahren ging ein Mann zur
Sommerszeit nach einem gewissen Hause in Osaka, um
daselbst einen Besuch zu machen, und im Laufe der
Unterhaltung sagte er:

«Ich habe heute einige sehr wunderliche Kuchen ge-
gessen», und als man ihn fragte, was er damit meinte,
erzählte er folgende Geschichte:

«Ich bekam die Kuchen von den Verwandten einer
Familie, welche gerade den hundertsten Jahrestag des
Todes einer Katze feierte, die ihren Vorfahren angehört
hatte. Ich erkundigte mich nach dem Ursprünge dieser
Feier, und man sagte mir, es sei in früherer Zeit ein jun-
ges Mädchen in der Familie gewesen, welches sich, nach-
dem es ins sechzehnte Lebensjahr getreten, stets in Be-
gleitung eines im Hause auferzogenen Katers befunden
habe. Die beiden seien nie einen Augenblick getrennt ge-
sehen worden.

Als des Mädchens Vater dieses bemerkte, wurde er
sehr böse, weil er glaubte, daß der Kater, uneingedenk

aller Güte, die er seit Jahren im Hause genossen, sich in
seine Tochter verliebt habe und sie beehren wolle. Er
beschloß daher, das Tier zu töten. Während er diesen

Plan heimlich mit sich selbst besprach, behorchte ihn die

Katze, trat in der Nacht an sein Kopfkissen, nahm
menschliche Stimme an und sagte zu ihm:

«Du hast mich im Verdacht, daß ich in deine Tochter
verliebt sei. Obgleich das wohl möglich wäre, so ist dein

Argwohn doch ohne Grund. Die Wahrheit ist nämlich
dieses: Auf deinem Kornboden hält sich schon seit vielen
Jahren eine alte, sehr große Ratte auf. Gerade diese alte
Ratte ist es aber, welche sich in meine junge Herrin ver-
liebt hat, und darum darf ich ihr nicht einen Augenblick
von der Seite gehen, aus Furcht, das böse Tier möchte sie

wegschleppen. Ich allein kann es mit der Ratte wohl
nicht aufnehmen, aber im Hause des Herrn Soundso in
Ajikawa ist eine ausgezeichnet begabte Katze, die «But-
schi» heißt; wenn du dir diese Katze leihen willst, so
wollen wir der alten Ratte bald den Garaus machen.»

- Als der Vater aus diesem Traume erwachte, dünkte

er ihm so wunderbar, daß er dem ganzen Hause davon

erzählte, und am folgenden Tage stand er sehr früh auf,

ging nach Ajikawa, erkundigte sich nach dem Hause, das

ihm im Traum angezeigt war und fand es auch ohne

Schwierigkeit. Er machte dem Herrn des Hauses seine

Aufwartung, teilte ihm alles mit, was sein eigener Kater
ihm gesagt hatte, und wie sehr er wünsche, die Katze
Butschi auf kurze Zeit von ihm zu leihen.

«Das läßt sich sehr leicht bewerkstelligen», sagte der

andere, «bitte, nimm sie gleich mit»; und also ging der

Vater mit der Katze Butschi unter seiner Obhut sogleich

von dannen.
Noch, in selbiger Nacht sperrte er die beiden Katzen

auf dem Kornboden ein, und nach einer Weile vernahm

man einen furchtbaren Lärm, dem eine lautlose Stille
folgte. Die Leute vom Hause Öffneten nun die Tür und

drängten sich alle hinein, um zu sehen, was geschehen

sei. Und da fanden sie die beiden Katzen und die Ratte
alle ineinander verwickelt und nach Atem ringend! Ge-
schwind wurde der Ratte, die ebenso groß war wie jede
der Katzen, die Kehle abgesdmitten ; dann bemühte man
sich um die beiden Katzen. Aber, wiewohl man ihnen
Ginseng'-") und andere Stärkungsmittel eingab, so wur-
den doch beide matter und matter, bis sie zuletzt star-
ben. Die Ratte wurde in den Fluß geworfen, aber die
beiden Katzen mit allen Ehren in einem benachbarten

Tempel bestattet.»

*) Ein in China und Japan hochberühmtes Stärkungsmittel. Die beste Art davon
kommt aus Korea.
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